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Fr	 01.	 Grünabfuhr inkl. Küchenabfälle und Speiseresten	 03
		  Frauenverein Weltgebetstag	 12
Do	 07.	 Aktiv 60plus Winterwanderung	 12
Di	 12	 Aktiv 60plus Jassen und Spiele	 13
Mo	 18.	 Redaktionsschluss April-Nebiker	 03
Di	 19.	 Frauenverein Mitgliederversammlung	 12
Fr	 22.	 Grünabfuhr inkl. Küchenabfälle und Speiseresten	 03
		  Aktiv 60plus Mittagstisch	 12
		  Turnverein Nebikon Turnshow	 24
Sa	 23.	 Pfarrei Palmbäume binden	 10
		  Turnverein Nebikon Turnshow	 24
So	 24.	 Pfarrei Palmsonntag Familiengottesdienst	 10
Di	 26.	 Häckseldienst	 03
		  Frauenverein Liturgiegruppe Besinnungsweg	 12
Do	 28.	 Pfarrei Hoher Donnerstag Familiengottesdienst, Osterfeuer	 10
Sa	 30.	 Jubla Osterscharanlass	 10
		  Familienrunde Wach am Füür	 11
		  Pfarrei Karsamstag Osternachtfeier mit Eiertütschen	 10
So	 31.	 Pfarrei Ostern Familiengottesdienst mit Eiertütschen	 10

MÄRZ AGENDA
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Bibliothek, neues Schulhaus
Montag		  16.00 – 17.30	 04./11./18./25. März
Dienstag		  18.00 – 19.00	 05./12./19./26. März
Donnerstag		  14.00 – 16.30	 07./14./21./28. März
Samstag		  09.30 – 11.00	 02./09./16./23. März

Pföderi-Träff, Unterrichtszimmer beim Pfarreisaal
Dienstag		  08.45 – 10.00	 05./12./19./26. März

Ludothek, neues Schulhaus
Dienstag		  18.00 – 19.00	 26. März
Donnerstag		  15.00 – 16.30	 07./14./21./28. März

Mütter-/Väterberatung, ref. Pfarrhaus, In der Breiten 2, Telefon 041 972 56 30
Mittwoch 	 mit Online-Anmeldung	 10.00 – 16.00	 20. März
		  (Online-Anmeldung über www.sobz-willisau-wiggertal.ch)

MUKI-Turnen / Kinder-Turnen
Dienstag (MUKI)	 09.00 – 09.50	 05./12./19./26. März
Donnerstag (KITU)	 17.00 – 18.00	 07./14./21./28. März

Qi Gong, Platz hinter der Kirche
Dienstag		  10.00 – 11.00	 05./12./19./26. März

Seniorenchörli, Pfarrsaal, UG Kirche
Dienstag		  13.30 – 15.00	 19. März

Senioren-Turnen Frauen, Mehrzweckhalle
Mittwoch		  13.30 – 14.30	 06./13./20./27. März

Senioren-Turnen Männer, Mehrzweckhalle
Mittwoch		  14.45 – 15.45	 06./13./20./27. März

Seniorenschwimmen, altes Schulhaus		
Mittwoch		  08.30	 06./13./20./27. März

REGELMÄSSIGES
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MITTEILUNGEN 
DES GEMEINDERATES

Zustandsaufnahmen Kanalisation 2024 
in der Unterhaltszone 2
Das öffentliche Netz der Abwasseranlagen 
umfasst alle Leitungen, an denen zwei oder 
mehr Grundstücke an eine Sammelleitung 
angeschlossen sind. Der Umfang der öffent-
lichen Abwasseranlagen der Gemeinde ist in 
einem Plan festgelegt, der zu den Öffnungs-
zeiten auf der Gemeindeverwaltung einge-
sehen werden kann.

Es ist Aufgabe der Gemeinde, das öffentliche 
Kanalisationsnetz zu unterhalten. Für die Zu-
standsaufnahmen ist die Gemeinde Nebi-
kon in vier Unterhaltszonen (UHZ) eingeteilt.

Im Rahmen der Unterhaltsmassnahmen 
2024 werden ab 8. April 2024 die Zustands-
erhebungen der gemeindeeigenen Leitun-
gen in der Unterhaltszone 2 durchgeführt 
(Spülarbeiten und Kanalfernsehaufnah-
men). Die Unterhaltsarbeiten für die Zone 2 
sollten bis ca. Ende April 2024 abgeschlos-
sen sein. In den folgenden beiden Jahren 
werden die Unterhaltsarbeiten fortlaufend 
weitergeführt, bis sämtliche vier Zonen ge-
spült und aufgenommen sind.

Infolge der obgenannten Arbeiten können 
in dieser Zeit Verkehrsbehinderungen sowie 
zusätzliche Lärmemissionen auftreten. Es ist 
zudem möglich, dass sich Schachtabde-
ckungen auf privaten Grundstücken befin-
den und die Mitarbeitenden der Firmen die 
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privaten Grundstücke betreten. Die Grund-
eigentümer/innen werden ersucht, die ent-
sprechende Zugänglichkeit auf ihrem 
Grundstück zu gewährleisten. Schachtde-
ckel müssen immer begehbar sein und dür-
fen nicht durch Erdmaterial, Mobiliar, Plat-
ten, Bepflanzungen, Bauten o.ä. überdeckt 
sein. Besten Dank an alle Grundeigentümer/
innen für ihr Verständnis und ihre Koopera-
tion. Bei allfälligen Reklamationen oder für 
weitere Informationen steht das Ingenieur-
büro Kost + Partner AG, Sursee (Herr Stephan 
Zihlmann, 041 926 06 23, stephan.zihlmann@
kost-partner.ch) zur Verfügung).

Unterhalt private Kanalisationsleitungen; 
Möglichkeit von den Gemeindekonditio-
nen zu profitieren
Die Unterhaltsarbeiten der privaten Kanali-
sationsleitungen und Schächte ist eine Auf-
gabe der jeweiligen Grundeigentümer-
schaft. Im Zusammenhang mit den 
geplanten Arbeiten besteht für private Lei-
tungseigentümer/innen die Möglichkeit, 
ihre Leitungen zu den gleichen Konditionen, 
wie sie die Gemeinde Nebikon erhält, auf ei-
gene Rechnung zu spülen und mit dem Ka-
nalfernsehen aufnehmen zu lassen. Interes-
sierte können sich direkt mit den 
entsprechenden Unternehmungen (vgl. 
nachstehend) bis 5. April 2024 in Verbin-
dung setzen. Im Jahr 2024 betrifft dies alle 
Liegenschaften in der Unterhaltszone  2 
und somit gemäss nachstehendem Plan die 
Gebiete Dorf (Teil), Egolzwilerstrasse, Grün-
denweg, Stägenrain, Chriesiacher, Büelen, 
Gässli, Türliacher, Kollermatte, In der Breiten 

(Teil), Hofacher, Geisacherweg (Teil), Rehhal-
den (Teil), Feldacher, Im Chienis, Baumacher.

Spülarbeiten: 
ITS Kanal Services AG, Kägiswil
Simon Christen, Tel. 041 562 83 69, simon.
christen@itskanal.ch 

Kanalfernsehaufnahmen: 
Pfenniger Entsorgungs AG, Sursee
Reto Bachmann, Tel. 041 920 22 22, reto.
bachmann@pfenniger-ag.ch

Sanierung Bahnhofstrasse / Kapellen-
strasse / Im Winkel, Baustart 2. Etappe 
ist erfolgt
Die Arbeiten an der zweiten Etappe der Sa-
nierung der gemeindeeigenen Bahnhof-
strasse / Im Winkel (Abschnitt Im Winkel 11 
bis Bahnhof SBB) sind Mitte Februar 2024 
gestartet und dauern voraussichtlich bis 
Mitte Dezember 2024 an. In dieser Etappe ist 
auch der Neubau des Bushub mit Überda-
chung vorgesehen.

Während der Bauarbeiten ist mit Verkehrs-
einschränkungen und Lärmemissionen zu 
rechnen. Die Baustellendurchfahrt wird mit-
tels Lichtsignalanlage einspurig geregelt. In 
den einzelnen Unteretappen 2024 sind Um-
stellungen des Verkehrsregimes und Ein-
schränkungen der Zufahrtsmöglichkeiten zu 
erwarten. Für die Dauer der Bauarbeiten 
wird ein Fahrverbot für Lastwagen ab der 
Strasse im Winkel bis Zufahrt Rekag (bei 
Bahnhofstrasse 25) eingerichtet, wobei der 
Zubringerdienst gestattet ist. Ab 

2
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voraussichtlich April 2024 bis Ende 2024 
wird sich die Bushaltestelle im Bereich des 
Werkhofes der Gemeinde Nebikon befinden.

Der Gemeinderat und die Bauleitung bitten 
um entsprechendes Verständnis und dan-
ken der Bevölkerung und den Benutzenden 
des öffentlichen Verkehrs für ihre diesbezüg-
liche Nachsicht.

Statistik Auszahlungen der Ausgleichs-
kasse Luzern 2023
Die Ausgleichskasse Luzern zahlte im Jahr 
2023 in der Gemeinde Nebikon folgende 
Renten, Ergänzungsleistungen und Prä-
mienverbilligungen aus: 

•	� AHV-Renten	 CHF	 5’109’083.00
•	� IV-Renten	 CHF	 856’993.00
•	� Ergänzungsleistungen zur AHV/IV 	  

	 CHF	 1’554’364.00
•	� Prämienverbilligungen 	 CHF	 1’101’885.00

Neue Ortsvertreterin der Pro Senectute
Nach rund 10 Jahren als Ortsvertretung der 
Pro Senectute Kanton Luzern hat Frau Ma-
rie-Louise Seematter ihr Amt per 31. Dezem-
ber 2023 abgegeben. Ab 1. Januar 2024 hat 
Frau Gertrud Zimmermann-Menzi, Bauma-
cher 18, Nebikon, Tel.  062 756 20 57, die 
Ortsvertreterin der Pro Senectute in Nebikon 
übernommen.

Die ehrenamtlich tätigen Ortsvertretungen 
sind das Bindeglied zwischen der jeweiligen 
Gemeinde und Pro Senectute Kanton Lu-
zern. Sie pflegen den Kontakt zur älteren 

Generation in der Gemeinde und engagie-
ren sich in der Altersarbeit in Zusammenar-
beit mit den örtlichen Organisationen und 
den Beratungsstellen der Pro Senectute.

Bauwesen
Es wurden folgende Baubewilligungen un-
ter Bedingungen und Auflagen erteilt:
•	� an die Einwohnergemeinde Nebikon, 

Kirchplatz 1, 6244 Nebikon für die Erstel-
lung der Ortseingangsstele auf Grund-
stück Nr. 107, GB Nebikon, Vorstatt 2

•	� an die Dolmus AG, St. Karli-Strasse 41, 
6004 Luzern für Neubau Mehrfamilien-
haus mit Gewerbefläche auf Grundstück 
Nr. 113, Gebäude Nr. 611, GB Nebikon, 
Vorstatt 19

ABFALLSAMMLUNGEN

Grünabfuhr inkl. Küchenabfälle 
und Speiseresten

Freitag, 1. März 2024
Freitag, 22. März 2024

Häckseldienst
Dienstag, 26. März 2024

REDAKTIONSSCHLUSS

APRIL-NEBIKER
Montag, 18. März 2024,

8.00 Uhr

3
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MELDUNGEN 
DER EINWOHNERKONTROLLE

Geburten
Markaj Teo, Sohn des Markaj Labinot und 
der Markaj Blerta, wohnhaft in 6244 Nebi-
kon, Kollermatte 4, geboren am 13. Januar 
2024

Albano Diego Francesco, Sohn des Albano 
Roberto und der Iacca Ericka, wohnhaft in 
6244 Nebikon, Oberdorf 12, geboren am 26. 
Januar 2024

Todesfälle
Felber Rudolf, geboren am 17. September 
1932, von und wohnhaft gewesen in 6244 
Nebikon, i.A. in 6252 Dagmersellen, Alters-
zentrum Eiche, gestorben am 11.  Februar 
2024

Dosowa Jampa Thinley, geboren am 1. Juli 
1968, wohnhaft gewesen in 6244 Nebikon, 
Fröscherengasse 8, gestorben am 15.  Feb-
ruar 2024
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Text für Gemeindezeitungen Februar 2024 

Wie einen Übergang meistern? 
Ob Geburt, Schulstart in der Oberstufe oder der erste Arbeitstag in der Lehre: 
Übergänge zu bewältigen gehört zu unserem Leben. Doch wie gelingt ein solcher 
Übergang, ohne negative Folgen für die Gesundheit? Akzent stellt Kurzfilme und 
Hintergrundwissen zur Verfügung. 
 
Die zahlreichen Übergänge im Leben sind vielseitig. Manchmal gelingen sie fast 
unbemerkt, manchmal sind sie von vielen Gedanken, Sorgen und Hoffnungen begleitet. 
Aus Sicht der Suchtprävention bieten die Übergänge Risiken, eine Sucht zu entwickeln. Sie 
bieten aber auch Chancen. Weil sowieso eine grosse Veränderung ansteht, können negative 
Verhaltensmuster zurückgelassen werden. 
 
Ein erster grosser Übergang für jeden Menschen ist die Geburt. Vom behüteten Bauch, mit 
beruhigenden Geräuschen wie dem Herzschlag der Mutter, geht es in eine ganz neue 
Umgebung. Mal ist jemand in der Nähe, dann plötzlich weg. Deshalb benötigt es ganz viel 
Nähe, Wärme und Fürsorge, um sich sicher zu fühlen. Diese Aufgabe ist für alle Eltern eine 
Herausforderung. Sie benötigen gute Unterstützung von Fachpersonen, Freundeskreis und  
Familie. Unterstützung ist völlig normal und gut zu finden. 
 
Wie lässt sich nun ein Übergang meistern? Sprechen Sie über die Herausforderung in Ihrem 
privaten Umfeld oder mit einer Beratungsstelle und erfahren Sie Unterstützung.   
 
Beratungsstellen 

www.sobz.ch Sozialberatung, Suchtberatung, Mütter- und Väterberatung 
www.projuventute.ch  Pro Juventute Elternberatung 
www.safeZone.ch Onlineberatung, Selbsttests, Antworten 

 
Um anzuregen, wie Übergänge gemeistert werden können, stellt Akzent seit Februar 2024 
zu ausgewählten Übergängen Erfahrungsberichte als Videos zur Verfügung und liefert 
Hintergrundinformationen.  
 

Erfahrungsberichte und Hintergrundwissen zu Übergängen 
www.akzent-luzern.ch/uebergaenge 

 

ÜBER AKZENT PRÄVENTION UND SUCHTTHERAPIE 

Im Auftrag des Kantons und dessen Gemeinden setzt sich Akzent Prävention und 
Suchttherapie für ein Leben ohne Sucht ein. Der Bereich Prävention berät und begleitet 
Fachpersonen bei Projekten zur Stärkung der Lebenskompetenzen.  
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H Ä C K S E L S E R V I C E

Wer eine grössere Menge von Häckselgut 
hat, kann den Häcksler zu sich nach Hause 
bestellen. 

Der Häckselservice findet am Dienstag, 26. 
März 2024, ab 8.00 Uhr statt.

Sammelgut: Baum-, Sträucher- und He-
ckenschnitt und andere organische Stoffe, 
die zerkleinert werden sollten. Möglichst 
frisch geschnittenes Material (weil besser 
häckselbar). 

Bitte keine wirren Haufen, sondern Material 
geordnet bereitlegen. Keine Fremdstoffe 
wie Draht, Steine, synthetische Schnüre usw.

Legen Sie das Häckselgut frühestens am 
Abend vorher bereit.

Kosten:
•	� Häckselgut abführen (pro m3 Häckselgut  

Fr. 60.–, Mindestgebühr Fr. 30.–)
•	� Häckselgut liegenlassen (gratis)

Talon bis am Freitag, 22. März 2024, an die Gemeindeverwaltung, 6244 Nebikon,  
senden. Die Anmeldung kann auch telefonisch über die Nummer 062 748 24 00 oder per  
E-Mail gemeindeverwaltung@nebikon.ch erfolgen.

Name:	

Adresse:	

	

		  q  Häckselgut abtransportieren (pro m3 Fr. 60.–)
		  q  Häckselgut liegenlassen (gratis)

		  (Gewünschtes bitte ankreuzen!)

TALON
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SCHULE NEBIKON

«Tag der Schule für alle», 21. März 2024 
Die Schulzimmertüren der Schule Nebikon 
stehen den ganzen Tag offen und laden ein, 
sich einen Einblick in die spannenden 
Unterrichtslektionen zu verschaffen. Ausser-
dem bieten einige Klassen ein besonderes 
Programm an, welches auf Besucher zuge-
schnitten ist und sogar ein Mitturnen oder 
-experimentieren ermöglicht. Diese Ange-
bote finden Sie dann ausgehängt vor Ort im  
Foyer des Neubaus. Dort empfängt Sie auch 
ein kleines «Beizli» für den Austausch wäh-
rend den beiden Pausenzeiten (10.00/15.00 
Uhr). Dieses wird von der Klasse 3./4. d ge-
führt. � Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Fasnachtsmorgen 3. bis 6. Klasse
Am Mittwoch, 31.01.2024 hatten wir einen 
Fasnachtsmorgen. Die 3. bis 6. Klassen wa-
ren dabei. Es gab viele verschiedene Räume. 
Zum Beispiel die Beachbar oder der Bastel-
raum. Man konnte in jedem Raum etwas an-
deres machen. Die Schüler von jeder Klasse 
haben tolle Ideen gebracht, die man im 
Schülerrat besprochen hat. Einige Räume 

hat der Schülerrat dann ausgewählt. So hat-
ten wir einen tollen Fasnachtsmorgen mit 
viel Spass und Freude.� Anja und Lorena
 
Am Fasnachtsmorgen sind wir zuerst in die 
Klasse gegangen und haben unser Atelier 
vorbereitet. Dann haben wir einen Bon be-
kommen. Mit dem Bon konnte man in eine 
Beachbar gehen und einen Drink holen. Da-
nach konnten wir in die anderen Klassen-
zimmer gehen. Folgende Ateliers wurden 
angeboten: Beachbar, Bastelraum, Disco, 
Herzblatt, Sesseltanz, Escaperoom, Grusel-
raum und Airbrush. Dann war Pause. Wir be-
kamen einen Donut. Dann ging es wieder 
los! Und am Ende haben alle Klassen aufge-
räumt. Und das Beste war, wie sich alle ver-
kleidet haben. Es war sehr lustig und cool.
� Elisa, Zorica und Fabrizio

6
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JUGENDARBEIT
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LUDOTHEK

Unser Spieltipp
EzyRoller

Outdoor-Spass mit dem Ezy Roller 
Es ist kein Fahrrad oder Go-Kart. Er hat keine 
Ketten oder Pedale. Die Bedienung ist an-
ders und macht einfach Spass. Die Beson-
derheit am EzyRoller ist das mit den Beinen 
schwenkbare Vorderrad, das durch eine 
Schlängelbewegung zum Antreiben und 
Lenken des Kinderfahrzeugs genutzt wird. 
Lustige Slaloms und Schlangenlinien lassen 
sich so fahren. Der EzyRoller Classic sorgt 
neben Spass auch für ein Training der Be-
weglichkeit des gesamten Körpers. 

Preis für 1 Monat: Fr. 7.–
Alter: 4 bis 14 Jahre / max. 75 kg

Ludothek im Primarschulhaus: 
Jeden Donnerstag 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, 
jeden letzten Dienstag im Monat 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr (ausser Schulferien)

Kontakt:
Jacqueline Friedrich 079 684 27 39
oder Mail an ludo.nebikon@gmx.ch

TITELSERIE – AUS DEM ARCHIV

Die Fotos der diesjährigen Titelserie stam-
men aus dem Fotoarchiv von Hans Marti. 
Wer war dieser Mensch, welcher der Nach-
welt über dreissig tausend Fotoaufnahmen 
hinterlassen hat?  

Das Leben und Schaffen des Hans Marti
Hans Marti ist als Sohn einer Bauernfamilie 
in Altbüron aufgewachsen. Zeit seines Le-
bens blieb er der Landschaft und seinen 
Bauern verbunden, fand aber bereits wäh-
rend der Schule seine Vorliebe für Geschich-
te, Heimatkunde, Geographie und Staats-
kunde. Zu den Schulen daheim kamen drei 
Semester im Kollegium St. Maurice und zwei 
Jahre Verkehrsschule Luzern. Dann folgten 
der Lehreintritt bei den SBB und die Tätigkeit 
als Stationsbeamter auf verschiedenen 
Bahnhöfen des damaligen Kreises II, dann 
als Stationsvorstand 1952 in Wauwil und ab 
1963 in Nebikon. Bis zu seiner Pensionierung 
im Jahre 1980 blieb er während 45 Jahren 
seiner beruflichen Laufbahn treu. Als Ver-
kehrsfachmann organisierte und leitete er 
auch während seines ganzen Lebens Gesell-
schaftsreisen, was ihn bis zu seinen Ver-
wandten in den USA führte. Nach der Zeit 
der Bahnhofwohnungen baute er sein Haus 
im Hofacher in Nebikon. Mit Hochstud und 
Gehrschild ausgestattet, bot es seiner Fami-
lie ein wohnliches Heim und ihm selbst ein 
Refugium für die vielfache Tätigkeit als For-
scher, Fotograf und Verfasser von Artikeln, 
Beiträgen und Büchern im geschichtlichen 
und heimatkundlichen Bereich.
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Sein Werk
Verschiedene Begegnungen förderten das 
lokalhistorische Interesse von Hans Marti 
und das Bedürfnis für eigene Veröffentli-
chungen: die Historische Vereinigung Zofin-
gen, der Dichter Alfred Huggenberger, der 
Poet und Liedermacher Hans Roelli. Hans 
Marti war Mitbegründer des «Hinterländer», 
einer Beilage zur Zeitung «Willisauer Bote». 
Hier konnte er seine Erfahrungen, sein Wis-
sen und seine Überlegungen dem Leser un-
terbreiten. 
Seit den 1940er Jahren hatte er auch Verbin-
dung zur Heimatvereinigung Wiggertal, wo 
er Wesentliches zu deren Wiedererstarkung 
beitrug. Zahlreiche Beiträge sind in der «Hei-
matkunde» zu finden. In den 1950er und 
60er Jahren machte er durch die Ausgrabun-
gen im Wauwiler Moos Bekanntschaft mit 
der Urgeschichte. Er vertiefte dieses Wissen 
mit Kursen an der Uni Zürich. 

Förderer der lokalen Kultur
Aber auch die Förderung der lokalen Kultur 
lag ihm nahe. Er war 12 Jahre Obmann der 
Dorfgemeinschaft Nebikon, Mitglied des 
Vorstandes des Schweizerischen Landwirt-
schaftmuseums Burgrain, kannte sich aus in 
der Bauernhausforschung, in der Erhaltung 
und Instandstellung der Speicher und wuss-
te Bescheid über die Sakrallandschaft. Schon 
früh begleitete ihn die Fotokamera, schliess-
lich wurden das eigene Labor und die Aus-
rüstung immer professioneller. Eine unend-
lich vielfältige Sammlung seiner schriftlichen 
und fotografischen Arbeit gibt Zeugnis sei-
nes Schaffens.

Digitales Archiv 
Die Heimatvereinigung Wiggertal hat es sich 
mit der Aufarbeitung durch Ferdinand An-
dermatt zur Aufgabe gemacht, die Fotos von 
Hans Marti der Nachwelt zu erhalten. Nach 
der Sichtung sind gegen 16’000 Bilddateien, 
davon gegen 2’000 Farbdias im www.hans-
martiarchiv.ch öffentlich zugänglich. Ferdi-
nand Andermatt hat seinerzeit die photo-
grafische Hinterlassenschaft von Hans Marti 
mit viel Einsatz minutiös aufgearbeitet und 
so der Nachwelt zugänglich gemacht. Pat-
rick Kurmann hat 2020 das Archiv in eine 
zeitgenössische digitale Form überführt und 
in die Homepage der HVW integriert.

Wir freuen uns sehr, dass wir die für die Titel-
serie auf dieses einzigartige Fotoarchiv zu-
rückgreifen dürfen. 
Heimatvereinigung Wiggertal, 
www.hvwiggertal.ch
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DORFGEMEINSCHAFT

VORSCHAU

Stadtführung Luzern –
Die Museggmauer

Samstag, 20. April 2024

Reservieren Sie sich bitte das Datum, 
weitere Infos folgen in der  

April-Ausgabe des Nebikers.

PFARREI

Palmbäume binden, Samstag, 23. März 
ab 13.30 Uhr auf dem Kirchplatz
Vielen Dank für eine Anmeldung bis Don-
nerstag, 14. März ans Pfarramt.
Falls in ihrem Garten Stechpalmen zum 
Schneiden sind, melden Sie sich im Pfarr-
amt. Danke!

Anlässe in der Karwoche bis an Ostern
•	� Palmsonntag 24. März: Familiengottes-

dienst um 10.00 Uhr in der Kirche
•	� Hoher Donnerstag, 28. März:  

Familiengottesdienst um 19.30 Uhr mit 
Anzünden des Osterfeuers.

•	� Karsamstag, 30. März:  
Osternachtfeier um 21 Uhr mit anschlies-
sendem Eiertütschen und Apéro.

•	� Ostern, 31. März:  
Familiengottesdienst um 10 Uhr in der 
Kirche mit anschliessendem Eiertütschen 
und Apéro.

JUBLA

Gruppenstunden im März

Osterscharanlass
Samstag, 30. März 
Mit Ostereierfärben, Spiel und Spass über-
nehmen wir eine Wache am Osterfeuer.

2./3./4. Klasse am Montag 
A: 04. März*	 B: 11. März*
A: 18. März	 B: 25. März
* Mitnehmen: Eine Frucht 
Zeit: jeweils von 18.30 – 20.00 Uhr im 
Jubla Raum. Tenue: Zieht Kleider an, 
die schmutzig werden dürfen. 
Abmelden bitte bei: 
A: Lana Obrist� 079 830 49 71
B: Ella Obrist� 079 336 37 82 

5./6. Klasse am Mittwoch
13. März
27. März 
Zeit: jeweils von 18.30 – 20.00 Uhr im 
Jubla Raum. Tenue: Zieht Kleider an,  
die schmutzig werden dürfen. 
Abmelden bitte bei: 
Rebecca Schürmann� 077 426 01 30

7./8./9. Klasse am Mittwoch
06. März	 Wir sind draussen!
20. März	 Velo und etwas zum Bräteln 
Zeit: jeweils von 20.00 – 21.30 Uhr im 
Jubla Raum. Tenue: Zieht Kleider an,  
die schmutzig werden dürfen. 
Abmelden bitte bei: 
Ricardo Rodrigues� 076 761 49 74
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Besammlung:     
11.00 Uhr auf dem Kirchplatz (bis 14 Uhr)
Fürs Essen und Trinken ist gesorgt!!

Palmbürdeli
Vor und nach dem Gottesdienst am Palm-
sonntag, 24. März, bietet die Jubla Palmbür-
deli zum Kauf an. Der Erlös ist für unser 
Herbstlager bestimmt.

Ostereierverkauf
Nach dem Osternachtgottesdienst am 30. 
März und dem Ostergottesdienst am 31. 
März verkauft die Jubla selbstgefärbte Os-
tereier und selbstgemachte Konfi. Der Erlös 
ist für unser Herbstlager bestimmt.

FAMILIENRUNDE

Rückblick
Frauenabend
Über 50 Frauen genossen am 23. Januar ei-
nen gemütlichen mexikanischen Abend im 
Pfarrsaal. 

Nach einem feinen Apéro aus Lillet mit Wild 
Berry und überbackenen Nachos durften 
sich alle am Buffet ihre eigenen Fajitas zu-
sammenstellen. Zu anregenden Gesprächen 

gab es später leckere Desserts, Kaffee, Tee 
und Tequila. Die Familienrunde dankt für die 
vielen tollen Rückmeldungen.

Wach am Füür
Ab 14 Uhr erwarten wir Gross und Klein am 
Osterfeuer. Um 14.10 erzählen wir den Kin-
dern eine kurze Ostergeschichte. Danach 
dürfen die Mädchen und Jungen ein schö-
nes, buntes Osternestchen basteln und mit 
Leckereien füllen. Zudem hat der Osterhase 
Eier und Puzzleteile versteckt. Die gefunde-
nen Teile können angemalt und danach zu-
sammengesetzt werden. Wer findet etwas 
und was ergibt sich wohl für ein Bild? Am 
Feuer grillieren wir Würstchen und Schlan-
genbrot und gegen den Durst stehen Sirup, 
Kaffee, Tee oder Bier bereit.

Datum	 Samstag, 30. März 2024 
Zeit	 14.00 bis 16.00 Uhr 
Ort	� Vor dem Eingang zur Katholischen 

Kirche Nebikon

Wer ist dabei und wacht mit uns am 
Osterfeuer?

VORSCHAU
Kinderanlass

Mittwoch, 15. Mai 2024
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FRAUENVEREIN

Weltgebetstag am Freitag, 1. März 
um 9.00 Uhr in der Kirche Nebikon
Dieses Jahr wird in unserem Pastoralraum 
der Weltgebetstag ein bisschen anders ge-
feiert. Das offizielle Weltgebetstags-Land ist 
Palästina. Doch wegen des Gaza-Krieges ha-
ben wir uns entschieden, nicht nur ein Land 
ins Zentrum zu stellen, sondern eine Frie-
densfeier zu gestalten und an ALLE Men-
schen zu denken, die in Kriegsgebieten le-
ben oder wegen des Krieges fliehen 
mussten. Betet mit uns für den Frieden auf 
der ganzen Welt! Der Frauenverein Nebikon 
und die Frauengemeinschaft Altishofen-
Ebersecken freuen sich auf viele Mitfeiernde!

Mitgliederversammlung des 
Frauenvereins und der Familienrunde 
Dienstag, 19. März um 19.30 Uhr  
im Pfarreizentrum
Herzliche Einladung an alle Nebiker Frauen! 
Nach einem feinen Imbiss folgt der geschäft-
liche Teil. Damit wir gut planen können, sind 
wir um eine Anmeldung bis am 10. März 
dankbar. Diese nimmt unsere Präsidentin 
Gabi Müller per Telefon 062 756 10 22  
oder Mail gabi.mueller@pastoralraum-mw.ch 
entgegen. Wir freuen uns auf viele Frauen! 
Neue sind herzlich willkommen.

Besinnungsweg des Frauenvereins 
am Dienstag, 26. März
Die Liturgiegruppe des Frauenvereins lädt 
zu einem Besinnungsweg ein. Wir starten 
um 19.30 Uhr auf dem Kirchplatz. Ein kleiner 

Spaziergang führt uns an die drei Brücken 
über die Wigger, wo wir jeweils einen klei-
nen Besinnungshalt einlegen. Als Abschluss 
wartet ein kleiner Apéro beim Pfarreizent-
rum. Bei schlechtem Wetter findet der An-
lass in der Kirche statt. Wir freuen uns auf 
viele Frauen und Männer!

AKTIV 60PLUS

MITTAGSTISCH MÄRZ
Freitag, 22.03.2024, 11.30 Uhr, Gasthof Ad-
ler Nebikon. Anmeldungen, wie auch Ab-
meldungen sind zu richten an Luzia Schlüs-
sel 079 731 82 72.

5. Winterwanderung
Donnerstag, 7. März 2024
(Verschiebedatum, 14. März)

Wanderroute:	 Kirchplatz Nebikon – Flüeg-
gen – Äscherstrasse – Altishofen, Zwischen-
halt – Kirchplatz

Länge:	 ca. 7.20.km
Wanderzeit:	 ca. 2 Std
		  Kaffeehalt ca. 30 min.
Abmarsch:	 13.30 Uhr Kirchplatz 
Versicherung:	 ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft:	
Bei zweifelhafter Witterung gibt Pia Müller 
ab 11.00 Uhr über 079 738 29 56 Auskunft.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmende zur  
5. Winterwanderung.
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Jassen und Spiele
Dienstag, 12. März 2024
Spielen wir wieder einmal gemeinsam! Für 
die vielen Jass-Fans einen zünftigen Schie-
ber, Brändi-Dogg für die schlauen Taktiker 
oder Tutto für die gemütlichen Würfler. Was 
möchten Sie lieber? Es hat auch noch ande-
res im Angebot. 

Datum:	 12. März 2024
Ort:	 Restaurant-Café Wegere
Zeit:	 ab 14.00 Uhr 

Wir freuen uns auf viele Mitspielerinnen und 
Mitspieler. Allen ein herzliches Willkommen.

Rückblicke
Fröhliches Fasnachts-Ausklingen…
Im fasnächtlich geschmückten Pfarreisaal 
trafen sich gegen 100 kostümierte Seniorin-
nen und Senioren zum gemütlichen Beisam-
men sein. Mit einem feinen Mittagessen hol-
te man sich den «Boden» für die kommenden 

Stunden. Hans Fuchs spielte beliebte Melo-
dien und animierte damit zur Bewegung 
nach dem köstlichen Essen. Tatsächlich ge-
traute sich ein mutiges Paar auf die Bühne, 
andere brauchten etwas länger! Am Buffet 
hatte man alle Hände voll zu tun um das 
reichhaltige Angebot an Getränken und Fas-
nachtsgebäck heraus zu geben. 

Und dann bimmelte ein Glöcklein und die 
Chorherren marschierten einen Choral sin-
gend ein. Es wurde still und alles wartete ge-
spannt auf die vielen träfen Schnitzelbank-
Sprüche. Es gab viel zu hören, zu beklatschen, 
zu schmunzeln und die drei Chorherren wur-
den mit einem grossen Applaus verabschie-
det. Und dann gings richtig los, vollmaskier-
te Geuggel stürmten den Saal. Was die alles 
anzubieten hatten, wie die Hausierer früher! 
Gefährte wie zu Gotthelfszeiten voll behan-
gen. Diese Geuggel versuchten die mitge-
brachten BH’s, Krawatten usw. an die Senio-
ren zu bringen. 
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Nach diesem Gaudi wurde die Bühne durch 
die Rätschwiiber besetzt. Mit ihren kräftigen 
Stimmen liessen sie uns Teilhaben an den 
übers Jahr gesammelten Aussagen aus Poli-
tik, Wirtschaft, Kirche und vieles mehr. Auf 
sehr gekonnte Art zogen sie die ganze Senio-
renschar in den Bann und oft wurde laut ge-
lacht. Mit einem langanhaltenden Applaus 
wurden die beiden Frauen verabschiedet. 

Zum Abschluss wurden die Teilnehmenden 
noch mit einer guten Mehlsuppe verköstigt, 
damit alle gestärkt den Heimweg antreten 
konnten. Ein toller Nachmittag neigte sich 
dem Ende zu. Der Vorstand von Aktiv 60plus 
durfte auf einen gelungenen Anlass zurück-
blicken und ganz viele Komplimente entge-
gen nehmen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle  
Mitfeierenden. 

Winterwanderung? 
Nein, es sah vielmehr nach Frühlingserwa-
chen aus, als eine grosse Gruppe Seniorin-
nen und Senioren von aktiv 60plus sich um 
den Wanderleiter John Fuchs versammelten. 
Wollten da etwa Einige noch Nachwehen 
der Fasnacht abwandern?! Es ging los Rich-
tung Rehhalden-Egolzwilerberg mit einem 
herrlichen Blick auf den Egolzwilersee. Su-
ter’s Millefeuille in Egolzwil lud zu einem 
Zwischenstopp ein. Gestärkt wurde der Weg 
Richtung Hübeli und zurück nach Nebikon 
unter die Wanderschuhe genommen. 

Das herrliche, angenehme Wetter hat die 
Wandernden für die Teilnahme mehr als ent-
schädigt. Mit einem herzlichen Dank an 
John Fuchs verabschiedeten sich die Wan-
dernden. Alle freuen sich bereits auf die 
nächste «Winterwanderung» im März. 
(Fotos: Vreni Brügger)
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SAMARITER DAGMERSELLENPLUS
(Dagmersellen – Uffikon – Buchs – Nebikon)

Rückblick
Blutspende-Aktion vom 8. Januar 2024
In der ersten Blutspende-Aktion im 2024 
konnten wir insgesamt 114 Spender/innen 
begrüssen.
Aus medizinischen Gründen mussten davon 
9 Personen zurückgewiesen werden. Unter 
den Spendenden waren 3 Erstspender/in-
nen zu verzeichnen. Mit diesen 105 Blut-
spenden könnten bis zu 315 Leben gerettet 
werden.

Wiederum konnten wir zwei treue Spender- 
*innen speziell ehren:

Ursula Bossart, Nebikon, mit 50 Blutspenden

Othmar Fischer, Altishofen,  
mit 50 Blutspenden

Wir Samariter und das Team der Interregio-
nalen Blutspende SRK danken ganz herzlich 
für die wertvollen Spenden.

Die nächste Blutspende-Aktion in Nebikon 
findet früher als normal statt. 
Montag, 3. Juni 2024 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen, 
denn jeder Tropfen zählt!

PRO SENECTUTE

Neue Ortsvertretung in Nebikon
Mit Trudy Zimmermann-Menzi konnte Pro 
Senectute Kanton Luzern eine motivierte 
Ortsvertreterin für Nebikon gewinnen. Trudy 
Zimmermann-Menzi übernimmt die Aufga-
ben von Marie-Louise Seematter, welche lei-
der aus gesundheitlichen Gründen zurück-
treten musste, per sofort.

Als ehrenamtliche Mitarbeiterin von Pro Se-
nectute Kanton Luzern ist neu Trudy Zim-
mermann-Menzi das Bindeglied zwischen 
der älteren Generation in Nebikon und der 
regionalen Beratungsstelle. Sie ist die unmit-
telbare Repräsentantin von Pro Senectute 
Kanton Luzern in Nebikon. Bei Bedarf stellt 
sie den Kontakt zu der zuständigen Sozial-
beratungsstelle her oder informiert über die 
Angebote der sozialen Institutionen vor Ort. 

Die Geschäftsleitung von Pro Senectute 
Kanton Luzern dankt Marie-Louise Seemat-
ter herzlich für ihr grosses Engagement in 
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den letzten rund 9 Jahren und wünscht Tru-
dy Zimmermann-Menzi viele bereichernde 
Erlebnisse in ihrer neuen Tätigkeit.

Die Kontaktangaben der Ortsvertretung von 
Pro Senectute Kanton Luzern in Nebikon 
sind: 
Trudy Zimmermann-Menzi, Baumacher 18, 
6244 Nebikon, Tel. 062 756 20 57

ALTE BASSO CHOR

7. GV des AlteBasso-Chors
Schön dekorierte Tische mit zusammenge-
rollten Notenblättern in den Vereinsfarben 
blau und weiss erwarteten die Mitglieder 
des AlteBasso-Chors Nebikon am 19. Januar 
im Restaurant Wegere. Pünktlich um 19.30 
Uhr klingelte Präsident Roman Bühler nach 
seinem ersten Jahr als Präsident das GV-
Glöggli und begrüsste die 30 anwesenden 
Mitglieder, die Dirigentin Brigitte Kuster so-
wie die während der GV aufzunehmenden 
Neumitglieder.

Im musikalischen Rückblick besang Präsi-
dent Roman Bühler die Anlässe «Gluschtig», 
Chilbi und Adventskonzert, welche im ver-
gangenen Jahr viele Besucher erfreuten. 
Auch den beiden Gottesdienstbegleitungen 
in Altishofen und Nebikon widmete er eine 
Strophe. Mit der Vereinsreise ins Elsass sowie 
dem Sommerabschluss und dem Weih-
nachtshöck erinnerte er die Mitglieder an 
viele gemütliche Stunden, welche immer 
mit fröhlichem Gesang endeten.

«S’ esch schön, ghörsch zom Chor.  S’ esch 
schön, sengsch met üs!» Das war der Refrain, 
der immer wieder vom Chor mitgesungen 
wurde.

Zwischen dem feinen Nachtessen und dem 
Dessert wurden in diesem Jahr fünf Neumit-
glieder in den Chor aufgenommen. Alle sin-
gen seit den offenen Singen im Frühling mit 
und nehmen aktiv am Vereinsleben teil. Die 
Vereinstasche und das Liederbüchlein für un-
terwegs wurde ihnen mit viel Applaus über-
reicht. Ab diesem Moment zählt der Verein 
nun 36 Aktivmitglieder. So viele wie noch nie!

Mit 25 Jahren Erfahrung als Dirigentin bei 
verschiedenen Chören, mangelt es Brigitte 
Kuster nicht an Ideen, die sie mit dem Chor 
umsetzen möchte. Sie wird es auch im neu-
en Jahr schaffen, die unterschiedlichen 
Stimmen in eine ansprechende Lieder-Wun-
dertüte zu packen.

Die Neumitglieder Irene Bissegger, Christine 
Kneubühler mit Präsident Roman Bühler, 
Sabrina Schumacher und Roger Seuret.  
Auf dem Bild fehlt Nicole Hunkeler.

16

VEREINE

03_2024_MAERZ_NEBIKER_Inhalt.indd   1603_2024_MAERZ_NEBIKER_Inhalt.indd   16 21.02.24   09:3921.02.24   09:39



Die offenen Singen werden auch in diesem 
Jahr wieder angeboten. Am 18. April, 2. und 
23. Mai steht die Tür allen offen, die gerne 
Chorluft schnuppern möchten. Im Juni be-
singt der Chor die Bewohner des Feldheims 
in Reiden, bevor nach der Sommerpause die 
Proben auf die Konzerte vom 15. und 16. No-
vember intensiviert werden. 

Der ganze Chor freut sich im neuen Jahr wie-
der auf verschiedenste Auftritte vor fröhli-
chem Publikum.

FEUERWEHR 
ALTISHOFEN-NEBIKON

Die Feuerwehr Altishofen-Nebikon feierte 
dieses Jahr ihre erste Agathafeier unter dem 
neuen Kommandanten in ungewohnter 
Umgebung mit ambitionierten Ankündi-
gungen für die Zukunft.

Normalerweise war es in den letzten Jahren 
die Regel, dass man bei der Feuerwehr Altis-
hofen-Nebikon entweder in der Kirche in Al-
tishofen oder Nebikon der Heiligen Agatha 
gedachte und sich danach im Pfarreisaal in 
Nebikon einfand, um gemeinsam den 
Abend zu verbringen.

Nicht so in diesem Jahr. Dem Umstand ge-
schuldet, dass man seit der Gemeindefusion 
von Altishofen und Ebersecken auch Kame-
raden aus dem Ortsteil Ebersecken in der 
Wehr hat, wurde die diesjährige Feier am 20. 
Januar 2024 in Ebersecken abgehalten. Nach 

der Messe von Markus Müller in der sehr gut 
gefüllten Kapelle in Ebersecken, welche ein-
mal mehr vom Feuerwehrchörli Nebikon 
musikalisch begleitet wurde, trafen sich die 
Kameradinnen und Kameraden danach im 
Saal des Restaurant Sonne, in welchem sie 
kulinarisch verwöhnt wurden.

Zum ersten Mal führte der Kommandant 
Marco Heer durch den Abend. Wie immer 
kam es zu diversen Beförderungen, Dienst-
altersehrungen, Neuaufnahmen und Verab-
schiedungen aus der Feuerwehr. Speziell zu 
erwähnen ist an dieser Stelle, dass Andreas 
Koller für 30 Jahre Feuerwehrdienst geehrt 
wurde. Dass ein Kamerad drei Jahrzehnte für 
die Öffentlichkeit im Dienst steht ist eine 
Seltenheit, zumal man nach 25 Jahren in der 
Feuerwehr zum Veteranen wird und danach 
von der Feuerwehrsteuer befreit wird.

Wehmütig mussten zwei Kameraden aus den 
Reihen der Offiziere verabschiedet werden. 
Christoph Villiger und Markus Knöpfli verlies-
sen per Ende 2023 nach 25 Dienstjahren die 
Feuerwehr. Die Offizierskollegen Daniel Ag-
ten und Adrian Schärli verabschiedeten die 
beiden Urgesteine einerseits mit einer Rede, 
in der die Dankbarkeit für die geleistete Ar-
beit zum Ausdruck kam, andererseits mit ei-
ner unterhaltsamen Schnitzelbank, in der 
man mit einem Augenzwinkern auf diverse 
gemeinsam erlebte Episoden zurückschaute.

In die Zukunft blickend zeigte Kommandant 
Heer im weiteren Lauf des Abends auf, dass 
diverse Anschaffungen für die Feuerwehr 
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Altishofen-Nebikon anstehen werden. Ne-
ben Fahrzeugen und Motorspritzen wurde 
sogar in Ausblick gestellt, dass man über die 
Infrastruktur der Feuerwehr nachdenken 
muss. Für all diese Projekte, so brachte Mar-
co Heer zum Ausdruck, ist er dankbar, auf ein 
tatkräftiges Team im Kader, speziell auf den 
stellvertretenden Kommandanten Manuel 
Niederberger, zurückgreifen zu können.

Nach einem langen und gemütlichen Abend 
im Restaurant Sonne, liessen die unersätt-
lichsten Feuerwehrleute die Nacht in einer 
privat eingerichteten Bar, selbstverständlich 
ebenfalls in Ebersecken, ausklingen.

Beförderungen:
Zum Oblt: Lt Daniel Agten, Lt Manuel 
Niederberger, Lt Adrian Schärli,  
Lt Tobias Steinger

Zum Wm: Kpl Adrian Felber
Zum Kpl: Sdt Marco Fellmann,  
Sdt Pascal Häubi, Sdt Patrick Heer

Dienstaltersauszeichnungen:
30 Jahre: 
Sdt Andreas Koller
25 Jahre: 
Oblt Martin Eiholzer, Oblt Markus Knöpfli, 
Oblt Christoph Villiger, Kpl Michael  
Marbacher
20 Jahre: 
Fw Rolf Aeschlimann, Sdt Markus Blum,  
Sdt Raphael Zwimpfer
15 Jahre: 
Hptm Marco Heer, Oblt Tobias Steinger,  
Kpl Martin Erni, Sdt Martin Meier,  
Sdt Bruno Steinmann
10 Jahre: 
Oblt Adrian Schärli, Sdt Martin Hodel

v. l. n. r.: Kpl Martin Erni, Sdt Raphael Zwimpfer, Sdt Martin Hodel, Oblt Markus Knöpfli, Oblt 
Adrian Schärli, Hptm Marco Heer, Sdt Andreas Koller, Fw Rolf Aeschlimann, Oblt Christoph 
Villiger, Oblt Tobias Steinger, Oblt Martin Eiholzer

18
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BABYSITTERKURS ALTISHOFEN

Die Jugendlichen kamen alle sehr motiviert 
und gespannt zum Babysitterkurs vom Janu-
ar 2024. Die wichtigsten Sachen rund ums 
Kinderhüten durften sie an 2 Mittwoch 
Nachmittagen erlernen. Unter der fachmän-
nischen Leitung von Julienne Meier wurde 
dieser Kurs sehr interessant und lehrreich 
durchgeführt. Nach erfolgreichem Abschluss 
bieten sich folgende Jugendliche neu zum 
Kinderhüten an:

Altishofen/Ebersecken:
•	� Aeschlimann Elin, Unterdorf 2, Altishofen,	

Tel. 062 756 67 00
•	� Häfliger Eline, Grünau 3, Altishofen,	 

Tel. 062 756 28 27
•	� Hummel Livia,Eichbühlstrasse 5,  

Altishofen, Tel. 062 756 02 79
•	� Kranz Malin, Feldmatt 4c, Altishofen, 

Tel. 062 756 31 84
•	� Müller Eloi, Badachtal 2, Ebersecken,	

Tel. 062 756 09 19

•	� Sigrist Pearl, Widenbach 6A, Altishofen,	
Tel. 079 403 88 45

•	� Solèr Ilea, Oberfeld 4, Altishofen, 
Tel. 079 795 51 34

•	� Stadelmann Lena, Eichbühlmatte 17, 
Altishofen, Tel. 041 410 97 84

•	� Steinmann Leonie, Oberdorf 5, Altishofen,	
Tel. 079 479 80 71

•	� Vogel Fabiano, Feldmattring 10,  
Altishofen, Tel. 062 756 05 09

•	� Zwimpfer Fabienne, Eichbühl 2,  
Altishofen, Tel. 062 756 65 65

Nebikon:
•	� Fuchs Julia, Kirchstrasse 14, Nebikon, 	

Tel. 079 287 27 70
•	� Graf Seraina, Dorfmatt 19, Nebikon,  

Tel. 062 756 00 77
•	� Müller Niklas, Bächlimatt 5, Nebikon,  

Tel. 079 564 29 93
Für weitere Details und Tarife/Versiche
rungen verweisen wir auf  Webseite des 
Schweizerischen Roten Kreuzes SRK.
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KIFA NEBIKON

Herzlichen Dank allen kleinen und grossen 
Geuggel, die unsere Kinderfasnacht besucht 
haben. Wir haben uns über euer Mitmachen 
und dabei sein sehr gefreut.

Ein besonderer Dank geht an die beiden  
Guuggenmusiken, dem Frauenverein und 
allen lieben Helfern, die uns unterstützt  
haben. 

Auf Wiedersehen an der Fasnacht 2025!

Euer KIFA Komitee
Komitee aus Familienrunde, Frauenverein, 
Fasnachts-Freunden, Flohguugger & 
Wegeregosler
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VELOCLUB

Flurina Rigling will an die Paralympics 
2024 nach Paris 

Vortrag Pfarreisaal
Donnerstag, 4. April 2024, 19.00 Uhr
Flurina Rigling (www.flurina-rigling.ch) ist 
eine der besten Athletinnen der Welt in der 
Disziplin Paracycling. Bereits ist sie in Austra-
lien erfolgreich in die Saison 2024 gestartet. 
Siege im Strassenrennen und im Zeitfahren 
zeugen von einer grossartigen Frühform. 

Mehrere Weltmeistertitel auf der Strasse und 
der Bahn in den vergangenen Jahren kann 
sie bereits in ihrem Palmarès aufweisen. Da-
mit kann sie sich berechtigt Hoffnung ma-
chen, im Spätsommer an den Paralympics 
2024 in Paris dabei zu sein und im Kampf um 
die Medaillen ein Wort mitzureden.

Flurina ist mit einem Handicap an beiden 
Händen und Füssen geboren. Durch das 
Fehlen der vier Strahlen an den Händen 
und Füssen ist sie in der Grifffähigkeit sehr 
eingeschränkt und kann auch die Waden-
muskulatur nicht einsetzen. 

Sie hat gelernt mit dem Handicap zu leben 
und ist auf der steten Suche nach Verbesse-
rungen, besonders auch im technischen 
Bereich an ihrem Rennrad.

Flurina Rigling besucht uns in Nebikon am 
Donnerstag, 04.04.2024 im Pfarrsaal im Un-
tergeschoss der Kath. Kirche.  Ab 19.00 Uhr 
erzählt sie uns von ihrer Motivation zum 
Spitzensport. 

Gespannt sind wir, wie sie zum Sport gefun-
den hat, und wie sie sich jeweils vorbereitet. 
Erlebnisse aus dem Rennsport zeigen auf, 
dass auf dieser Ebene Erfolge nur mit gröss-
tem Einsatz möglich sind.

Vortrag Flurina Rigling
Donnerstag, 4. April 2024

Wo:	 Pfarrsaal  
		  Untergeschoss Kath. Kirche
Wann:	 19.00 Uhr (Türöffnung 18.45 Uhr)
Eintritt:	 Frei (Freiwillige Türkollekte)

Der VC Nebikon freut sich auf einen unter-
haltsamen Abend und einen grossen Be-
such.
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TURNVEREIN

Turnshow
22. & 23. März 2024 / MZH Nebikon

Liebe Turnbegeisterte
Nach ihrem Beziehungsaus wagt Manuela 
einen Neuanfang und zieht in ein neues Zu-
hause. Es handelt sich um ein Mehrfamilien-
haus, in dem verschiedene Hausparteien für 
viel Abwechslung sorgen. Das Kennenlernen 
der Nachbarn und das Einleben im Haus 
sorgt für viele Höhen und Tiefen. Spannend, 
emotional und teilweise herausfordernd ge-
staltet sich nun Manuelas Alltag in ihrem 
neuen Zuhause. Begleiten Sie Manuela und 
Sie werden das Ambiente im Mehrfamilien-
haus hautnah zu spüren bekommen. 

Nutzen Sie am Freitag- und Samstagabend 
die Gelegenheit, sich bei einem Nachtessen 
auf das Abenteuer einzustimmen oder ver-
pflegen Sie sich bei unserem Imbiss in der 
Pause. 

Sichern Sie sich Ihre Plätze frühzeitig unter 
www.stvnebikon.ch

Wir freuen uns, Sie dabei zu haben!

Freitag, 22. März 2024, Abend
Nachtessen 18.00 – 19.15 Uhr
Vorstellungsbeginn 20.00 Uhr
Eintritt CHF 20, mit Nachtessen 
(Fleisch oder Vegi) CHF 50
Tickets im Vorverkauf erhältlich

Samstag, 23. März 2024, Nachmittag
Türöffnung 13.00 Uhr
Vorstellungsbeginn 13.30 Uhr
Eintritt Erwachsene (ab 16 Jahren): CHF 15
Kinder bis 16 Jahre: CHF 10
Kinder bis und mit Jahrgang 2018: gratis
Tickets der Nachmittagsvorstellung sind nur 
an der Kasse vor Ort erhältlich.

Samstag, 23. März 2024, Abend
Nachtessen 18.00 – 19.15 Uhr
Vorstellungsbeginn 20.00 Uhr
Eintritt CHF 20, mit Nachtessen  
(Fleisch oder Vegi) CHF 50
Tickets im Vorverkauf erhältlich

Wir bitten Sie, spätestens 15 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn Ihre Plätze einzuneh-
men, damit wir pünktlich mit der Vorstel-
lung beginnen können.

REDAKTIONSSCHLUSS

APRIL-NEBIKER
Montag, 18. März 2024, 8.00 Uhr
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NOTFALLDIENST

Ärztlicher Notfalldienst

0900 11 14 14

Diese Nummer ist kostenpflichtig (Fr. 3.23/Min.). Ihr Anruf wird von erfahrenen medizinischen 
Fachpersonen (keine Ärzte) der Firma Medphone entgegen genommen. Diese beurteilen die 
Dringlichkeit Ihres Anliegens und vermitteln die geeignete Institution zur Weiterbehandlung 
(Hausarzt, Notfallpraxis, Spital).

Sie benötigen nur 3 Telefon-Nummern, um jederzeit kompetente medizinische Hilfe 
zu erhalten:

•	 Hausarztpraxis Nebikon 062 756 16 26 (im Normalfall 8 bis 18 Uhr)
•	 kant. Notfallnummer 0900 11 14 14 bei fehlendem Hausarzt ganztags, 
	 sonst ab 18 Uhr sowie am Wochenende (Samstag 12 Uhr bis Montagmorgen 7 Uhr)
•	 Nr. 144 in lebensbedrohlichen Situationen (Rettungsdienst)

Weitere Notfall-Nummern

117
Polizei

118
Feuerwehr

1414
Rega

145
Tox Zentrum
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